
An die lokalen Medien

RWE Jahreshauptversammlung am 20. April 2011 

Schmutzler-Jäger: Oberbürgermeister Paß soll sich gegen RWE-Klage 
gegen Akw-Stillegung einsetzen

In einem Brief fordert die Fraktionsvorsitzende der Grünen Ratsfraktion, Hiltrud 
Schmutzler-Jäger, Oberbürgermeister Reinhard Paß auf, sich in seiner Funktion als 
Aufsichtsratsmitglied bei RWE Power gegen die Klage von RWE Power gegen die 
zeitweilige Stillegung der Atommeiler Biblis A und B einzusetzen. Hiltrud Schmutzler-Jäger 
erklärt dazu: 
„RWE geriert sich derzeit in der Atomfrage mehr als ungebührlich und schadet damit auch 
massiv dem eigenen Image. Hinzu kommt, dass dieses starre Festhalten an der 
Atomtechnologie, die keine Akzeptanz mehr findet, mittelfristig auch geschäftsschädigend 
ist. Der Stadt Essen als RWE-Anteilseigner kann dies nicht egal sein. Deshalb fordern wir 
vom Oberbürgermeister Paß und den städtischen Vertretern in den RWE-Gremien, dass 
sie sich gegen die Klage gegen das Atom-Moratorium, wie auch gegen neue Atomprojekte 
von RWE stark machen. Stattdessen sollten sie sich ebenso wie der Oberbürgermeister 
für den Umbau des RWE-Konzerns zu einem Vorreiter bei den erneuerbaren Energien 
sowie Energiedienstleistungen zur Energieeffizienz einsetzen.“

Nachfragen richten Sie bitte direkt an Hiltrud Schmutzler-Jäger (0177 6521393)

Anlage: Schreiben an den Oberbürgermeister
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